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Abstract. II authors worked since 1905 in Lithuania on spiders and 20 works are published till 1994. In total 
288 species of spiders are known in Lithuania. 

Im Vergleich mit den Nachbarländern ist die litauische Spinnenfauna wenig bekannt, 
obwohl einige bekannte Arachnologen hier ihre Forschungen durchgeruhrt, oder an der 
Bearbeitung in Litauen gesammelten Materials mitgearbeitet haben. 

Erstens sind hier von Prof. F. Dahl im Sommer 1905 gesammelte Funde zu 
erwähnen. Während der Exkursionen in Ostpreussen hat er auch Westlitauen 
(ehemaliges Memelgebiet) besucht und umfangreiches Material gesammelt. In den 
1908, 1926 und 1927 erschienenen Veröffentlichungen sind Angaben über 29 im 
heutigen Litauen nachgewiesene Spinnenarten zu finden. Hier sind die Familien 
Lycosidae (23), Pisauridae (1) und Salticidae (7) erwähnt. Das sind die ersten Daten 
über die litauische Spinnenfauna. Danach, bis zum Jahre 1932, sind keine 
Untersuchungen der litauischen Spinnenfauna durchgeruhrt worden. Nur die im Jahre 
1918 erschienene Publikation von E. Strand enthält Daten über sechs Spinnenarten aus 
Litauen. Weitere arachnologische Forschungen in Litauen stehen mit den Unter
suchungen von Dr. K. Petrusewicz und F. Pupiska in Verbindung. Diese Arbeitsgruppe 
hat in den Jahren 1932-1939 breite faunistische, biologische und ökologische 
Untersuchungen über Spinnentiere in den Territorien des heutigen Weissrusslands, 
Polens und Litauens durchgeruhIt. K. Petrusewicz veröffentlichte einen Katalog der 
polnischen Spinnen und begann die synökologische Untersuchung der Spinnengesell
schaften. Diesem Thema ist auch seine Doktorarbeit gewidmet. Während seiner 
Tätigkeit an der Universität Vilnius bearbeitete K. Petrusewicz die Familien Zoridae 
(zwei neue im Litauen Alten), Pisauridae (1), Lycosidae (15), Araneidae (20), 
Tetragnathidae (7) und Metidae (4). In Süd-Ostlitauen bearbeitete F. Pupiska die 
Familien Dysderidae (I), Segestriidae (1), Gnaphosidae (17), Liocranidae (3) und 
Clubionidae (17). Die Daten von F. Pupiska wurden im August 1939 veröffentlicht und 
sind höchstwahrscheinlich nur in Litauen zugänglich. Die im Jahre 1938 in der 
ehemaligen Sowjetunion erschienene Arbeit von Perelesina fasste Daten aus der 
Bearbeitung alter Sammlungen zusammen. Dott sind auch die Daten über die 31 von 
N. Birschelt im Jahre 1907, von Winogradow-Nikitin (1904-06) und von Rydzewskij 
(1910-14) in Litauen gesammelten Spinnenmten (davon 17 neu rur Litauen) zu finden. 
Kurz vor dem Krieg waren nur 153 Spinnenmten für Litauen bekannt. Solche 
artenreiche Familien wie Linyphiidae, Theridiidae, Thomisidae blieben bis zu den 
siebziger Jahren unbearbeitet. In Jahren 1957-1971 hat J. Vaickute-Zukauskiene 
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Forschungen in verschiedenen Biotopen in Südlitauen, im Naturschutzgebiet 
"Zuvintas" und auf der Kurischen Nehrung durchgefuhrt. Sie notierte 70 fur Litauen 
neue Spinnenarten. Danach ist in Litauen bis zum Jahre 1989 nur eine arachnologische 
Arbeit (Valenta & Kasarskyte, 1986) durchgeführt worden, wobei acht Spinnenarten 
(zwei neu fur Litauen) in Blattlauskolonien registriert wurden (Rakauskas, 1985). 
K. Mikhailov brachte in seiner Arbeit über die Clubiona-Arten im Jahre 1992 Daten 
über zwei neue aus einer Privatsammlung stammende Clubiona-Arten. A. Vilkas 
veröffentlichte im Jahre 1992 die Liste der Spinnen Litauens, worin Angaben über 192 
Spinnenarten vorhanden sind. Seit dem Jahre 1990 ist der Autor im Bereich der 
faunistischen, ökologischen und tiergeographischen Erforschung der Spinnentiere in 
Litauen und in Österreich tätig. Während dieser Zeit sind 75 für Litauen neue 
Spinnenarten registrielt und eine 233 Spinnenarten enthaltende Liste der Spinnen 
Litauens publizielt worden. Derzeit sind einschliesslich unpublizierter Daten 288 
Spinnenarten aus Litauen bekannt. 
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